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Zum Geleit

Vernetzungen - auch über den Aargau hinaus - sind das Thema derArgo-
via 2021. Andrea Ventura präsentiert ihre Studie zur wirtschaftlichen
Abhängigkeit der Region Baden von der BBC zwischen 1891 und 1940 und
Andres Altwegg legt dar, wie sich die gesamteuropäische Rebbaukrise ab

1880 im Aargau manifestierte. Er zeigt, dass nicht die Reblaus, sondern
vielmehr klimatische Bedingungen und andere Krankheiten wie der
Falsche Mehltau Grund für den Niedergang waren. Jonas Bürgis Beitrag
macht den Forschungsansatz der Global History für die regionale
Geschichtsschreibung fruchtbar. Claudia Aufdermauer wirft zu fünfzig Jahren

Frauenstimm- und Wahlrecht einen Blick ins 19. Jahrhundert und
beschreibt die rechtliche Situation der Aargauerinnen vor den grossen
Frauenbewegungen des 20. Jahrhunderts. Manuela Weibel, Matthias
Friedli und Dieter Studer-Joho resümieren das Projekt Hunziker2020
und zeigen, wie Dialektforschung zeitgemäss vermittelt werden kann. Der
toponomastische Beitrag von Felix Müller untersucht verschiedene
Ortsbezeichnungen mit «Ober-» und «Unter-» beziehungsweise «Nieder-» in

Bezug auf Oberwil. Vier Beiträge aus der Abteilung Kultur des Kantons

Aargau zeigen die mannigfaltigen Tätigkeiten von Museum Aargau,
Kantonsarchäologie sowie Archiv und Bibliothek: Sie widmen sich dem Thema

der römischen Gärten in Vindonissa, den Rechtsgrundlagen für den

Umgang mit archäologischen Hinterlassenschaften in Bezug auf das neu
entdeckte Verenabad in Baden, der neu katalogisierten Schlossbibliothek

Wildegg sowie dem Archiv der Aargauischen Vaterländischen Gesellschaft.

Ebenfalls Teil der Argovia sind 23 Buchbesprechungen sowie die

Jahresrückblicke der Historischen Gesellschaft Aargau, von Bibliothek
und Archiv Aargau, der Kantonsarchäologie sowie der Kantonalen
Denkmalpflege.
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